
UNSERE ALTOREGELN 
  
 

 
 
 
 
 
 
 

 Unsere Schule soll im Unterricht und bei allen schulischen Veranstaltungen 

Möglichkeiten zur persönlichen Entfaltung geben.  

 Sie soll den Anreiz geben viel zu lernen, um gute Zeugnisse und Abschlüsse 

zu erzielen. 

 Neben dem Lernen soll auch Zeit für gemeinsames Erleben, Besinnung und 

Entspannung sein. 

 Konflikte tragen wir fair aus und sehen sie als Möglichkeit für soziales 

Lernen. 

 Wir wollen mithelfen, dass unsere Schule sich positiv weiterentwickelt und 

in der Marktgemeinde ihre Aufgaben erfüllt. 

 
  

Damit das funktioniert ist es wichtig, dass… 

• wir freundlich miteinander umgehen. 

• wir Zeit füreinander haben. 

• wir hilfsbereit und rücksichtsvoll in der Schule und auf dem Schulweg sind. 

• wir die Schwächeren schützen. 

• wir auf körperliche und seelische Unversehrtheit achten. 

• wir für eine angenehme Lernatmosphäre sorgen. 

• wir unsere Klassenzimmer und Gänge für ein gemütliches Schulhaus 

sauber halten.  

• wir auch das Schulgelände und das Schulumfeld sauber halten. 

• wir beim Aufräumen und bei der Pflege der Schulanlage mithelfen. 

• wir uns an Gemeinschaftsaufgaben beteiligen.  

• wir sorgsam mit eigenem und fremdem Eigentum umgehen. 

• wir mit Material und Energie sparsam umgehen.  

  
  
  

Der Grundsatz unserer Grund- und Mittelschule Altomünster lautet: 

 
In unserer Schule sollen wir uns alle wohlfühlen, sodass wir 

uns eines Tages gerne 
an unsere Schulzeit in Altomünster zurück erinnern. 

 



Wer mit diesen Grundregeln Probleme hat, findet hier Hilfe anhand guter und 
schlechter Beispiele: 
  
 

  
1. ungestörtes Lernen 
➔ pünktliches Erscheinen zum Unterricht 

➔ leises Verhalten während der Unterrichtszeit im Schulhaus 

➔ vorbildliches Verhalten als Gast in anderen Klassen, wenn man dort (z.B. in    

Vertretungsstunden) beaufsichtigt wird 

➔ Einhalten der Klassenregeln für einen möglichst störungsfreien Unterricht   

 

➔ schwätzen, lärmen, herumlaufen und Belästigung anderer im Unterricht (1·3, 

5, 6) 

➔ Schlampereien beim Mitbringen von Arbeitsmaterial, Sportsachen etc. (1-3, 5, 

6) 

➔ Vergessen/Nichtbeachten von Absprachen, Arbeitsaufträgen, Hausaufgaben 

(1-3, 5, 6) 

➔ Kopfhörer, Smartwatch, Tablet (Ausnahme iPad-Klasse), Smartphone sind 

schulfremde Gegenstände und dürfen auf dem Schulgelände nicht genutzt 

werden. (1-3, 5, 6) 

 

WICHTIG: 
- In der großen Mittagspause ist die Verwendung von Handys für die Mittelschüler   
   ausschließlich  außerhalb des Schulgeländes erlaubt.  
- Im Unterricht ist die Verwendung nur mit Erlaubnis der Lehrkraft im Rahmen des  
   Stundenthemas erlaubt. 
 
Generell werden die Handys zu Unterrichtsbeginn im Klassenzimmer abgegeben und 
zum Unterrichtsende wieder geholt. Über die Mittagspause sind die Handys 
ausgeschaltet in der Tasche. Beim Nachmittagsunterricht werden sie wieder im 
jeweiligen Fachraum abgegeben. 
  

2. Seelische und körperliche Unversehrtheit 
  

➔ Wir schaden niemandem mit Absicht.  

➔ Wir entschuldigen uns, wenn wir anderen versehentlich geschadet haben. 

➔ Wir denken über eine Wiedergutmachung nach. 

➔ Wir finden aufbauende, positive und motivierende Worte für unsere 

Mitschüler.  

➔ Wir tragen in der Schule saubere und angemessene Kleidung. 

 

➔ beleidigendes und verächtliches Reden über andere (1-3) 

➔ mutwillige körperliche Gewalt gegen andere (5, 6, 9) 



➔ Mitbringen gefährlicher Gegenstände (Feuerzeug, Messer usw.) und 

jugendgefährdender Schriften (3, 7) 

➔ rücksichtsloses Rennen (1-3) 

➔ Werfen mit Steinen, Schnee, etc. (3, 4) 

➔ Spucken auf den Boden oder gar auf Mitschüler (3, 8) 

➔ Verlassen des Schulgebäudes und Schulgeländes ohne Erlaubnis (6) 

➔ Mitbringen von Zigaretten, Alkohol und weiteren Drogen sowie deren 

Konsum (3, 5, 6, 9) 

➔ Unpassende Kleidung (Hotpants, tiefes Dekolleté, bauchfreies Top, 

Schlafanzug-Look usw.), Baseball-Caps und Mützen im Unterricht (1, 3) 

➔ Uhren, Schmuck beim Sport (1, 3) 

➔ Nichtbeachtung unsere Pausenhofregeln (4) 

  

3. Schutz der Umwelt 
➔ Abfälle gehören in die richtigen Behälter 

➔ Wir helfen mit, die Klassenzimmer, die Gänge und das Schulgelände sauber zu 

halten 

 

➔ Verursachen von Müll und Abfall oder falsche Entsorgung (1-3, 8) 

➔ Zerstören von Pflanzen in unseren Anlagen (3 und 8) 

➔ Unnötiger Lärm und Gestank (1 und 3) 

  
4. Achtung des Eigentums 
➔ Entschädigung oder Ersatz, wenn etwas versehentlich oder mutwillig 

verschmutzt, beschädigt, verschlampt oder zerstört wurde 

➔ Abgabe von Fundsachen beim Hausmeister 

 

➔ Beschädigung und nachlässiger Umgang mit Lehrmitteln (1,3 u. 8) 

➔ mutwilliges Beschmieren und Zerstören von Möbeln, Wänden, Inventar im 

Schulgebäude und auf dem Schulgelände (1-3 und 8) 

➔ Kaugummikauen auf dem Schulgelände (1 oder 3) 

➔ jegliche Art von Diebstahl (6,8, 9) 

➔ das Beschmutzen und mutwillige Verstopfen von Toiletten (1-3, 6, 8) 

  

  

Und wer es jetzt immer noch nicht verstanden hat, der muss diese 
Konsequenzen tragen: 
  

1. Verwarnung (verbunden mit 1-2 Seiten, z.B. Besinnungsaufsatz) 
2. Nacharbeit/Zusatzarbeit 
3. Schreiben der Altoregeln 
4. Pausenhofverbot und Schreiben der Pausenhofregeln 
5. Mitteilung 
6. Verweis (im Wiederholungsfall durch die Schulleitung, ggf. Disziplinarausschuss und 

schärfere Maßnahmen) 



7. Abnahme durch Klassenleiter/Pausenaufsicht, Rückgabe nur an Eltern 
8. Schadensersatz/Reinigen 
9. Polizeiliche Anzeige 

 

 
Diese Hausordnung wurde in ihren Grundzügen am 20.10.2022 von dem AK Hausordnung überarbeitet, 
am 14. und 28.11.2022 im Schulforum beraten und tritt mit Beginn des Schuljahres 2022/2023 in Kraft.  

Sie besitzt Gültigkeit ab dem 28.11.2022. 


